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Standortvergleich jetzt! 
In der letzten Stadtverordnetenver-
sammlung am 1. Februar 2007 wurde 
auch eine Anfrage an den Magistrat 
bezüglich des Neubaus 
Pestalozzischule behandelt. Man 
wollte wissen, welche alternativen 
Standorte bisher geprüft wurden. 
Noch einmal zur Erinnerung Auszug 
aus der Taunuszeitung vom 23. März 
2006 mit der Überschrift:  
Schulneubau: Rückzug vom 
Platzenberg? 

 
 
Die Frage nach der Prüfung anderer 
Standorte (wie im Wahlkampf 2006 
versprochen) wurde jetzt wieder 
ausweichend beantwortet. Der 
Magistrat lehnte es ab, konkrete 
Standorte, die zu prüfen waren, zu 
benennen.   
Daher gehen wir davon aus, dass 
keine ernsthafte Prüfung alternativer 
Standorte vorgenommen wurde. Wir 
müssen befürchten, dass die Stadt 
weiterhin den bequemsten Weg gehen  
 

 
 

wird und an dem Standort Platzenberg 
festhält. Der Magistrat hat für Ende 
Februar/März die Offenlegung des B-
Planentwurfs (B-Plan 99) erwähnt. Die 
Klärung aller weiteren Fragen zum 
Thema Standort/Altenativen usw. 
wurde auf diesen Zeitpunkt 
verschoben. Damit werden wir vor 
vollendete Tatsachen gestellt und der 
nötige Standortvergleich zur 
Rechtfertigung für den schon 
ausgewählten Standort Platzenberg 
wird zur Farce. 
 
Unsere berechtigte Forderung:  
Transparenz im städtischen 
Standortprüfverfahren 
• Offenlegung der Kriterien für die 

Standortwahl  
• Offenlegung der Alternativen, falls 

solche geprüft wurden 
Der Verein Landschaftsschutz 
Platzenberg fordert ein für die 
Öffentlichkeit transparentes Verfahren. 
Das derzeitige Auswahlverfahren leidet 
an einem gravierenden Mangel: 
Der Hochtaunuskreis und die Stadt 
Bad Homburg haben sich ohne 
überzeugende Kriterien vorschnell auf 
einen Schulstandort am Platzenberg 
gestürzt. Kriterium hierfür ist lediglich 
die Ausweisung einer Fläche für 
öffentliche Nutzung auf einem  
jahrzehntealten Flächennutzungsplan. 
 
Die zeitlich überholte Flächen-
nutzungsplanung beruht aber nicht auf 
einem methodisch belastbaren Aus- 
wahlverfahren geeigneter Standorte. 

Hält Stadt doch am Standort Platzenberg fest?! 
Aktiv werden - jetzt handeln !




